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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

ET-12 01 11 Industrielle Automatisierungs-
technik - Aufbaumodul 

Prof. Dr. techn. K. Janschek 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Modulinhalte sind automatisierungstechnische Konzepte und 
Lösungsansätze für ausgewählte Anwendungen, z. B. Lagerege-
lung für Raumfahrzeuge, eingebettete Systeme oder industrielle 
Automatisierungsmittel. 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden besitzen Kompetenzen zur Gestaltung grundle-
gender Konzepte, Modellbeschreibungen und Lösungsansätze 
der jeweiligen Anwendungsdomäne, beherrschen grundlegende 
Lösungsverfahren und sind befähigt im Umgang mit exemplari-
schen Automatisierungsmitteln. 

Lehr- und  
Lernformen 

3 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung und 1 SWS Projekt und Selbst-
studium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Automatisierungs- und Messtech-
nik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Studienrichtung Automa-
tisierungs-, Mess- und Regelungstechnik des Diplomstudien-
gangs Elektrotechnik und des Master-Studienganges Elektro-
technik und ein Wahlpflichtmodul des Vertiefungsgebietes Auto-
matisierung im Diplomstudiengang Informationssystemtechnik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
PL1 von 120 Minuten Dauer und einer Projektarbeit PL2 im Um-
fang von 15 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote M ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt 
der Noten der Prüfungsleistungen: M = (3 PL1 + 2 PL2) / 5 

Häufigkeit des  
Moduls 

jährlich, im Sommersemester 

Arbeitsaufwand  210 Stunden 

Dauer des Moduls 1 Semester 

 
  


